
Type WEN

FREQUENZMESSER
lO kHz ... 30 MHz

Eigenschoften

Frequenz-Meßbereich

Tfoch unterteilt

Fehlergrenzen

) Besiellnummer BN 435

l0kHz...30MHz

10...30/ 100/300 k9z/1 /3 /10 / 30 MHz

| 0,5 0/0

durch Ze igerinslru m e n I

20 db

unsymmelrisch, I 3 mm-Buchse (konzentrisch),

Anschlußmöglichkeit für Bononenstecker

rd. 5 mV. . .20 V, stetig und in 6 Stufen
zu l0 db regelbor

rd. 15 pF

1 . . .30k

Telefonbuchsen zum Abhören modulierter Sender

115 / 125 /220 / 235 V, 47 . . .63 Hz tl0% (12 VA)

286 x227 x226 mm (R&S-Normkosten Größe 35)

7kg

Eingong

Eingongsempf indlichkeil

Eingongskopozitcit.

Bondbreite (bei 3 db Abfoll) .

NF-Ausgong

Netzqnschluß

Abmersungen

Gewicht
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FREQUENZMESSER WEN

Au{goben und Anwendung

In der Loborproxis wird {ür verschiedene Abgleich- und Trimmorbeiten oft ein einfqcher Frequenzmesser

gebroucht. Für diese Zwecke eignet sich der noch dem Absorptionsmeßprinzip geboute Frequenzmesser

WEN vorzüglich, denn er verbindet Einfochheit der Bedienung und große Meßsicherheit mit guter

Emp{indlichkeit und Genouigkeit. Auch wenig vorgebildete Arbeitskröfte können domil orbeiten. Der

Frequenzmesser WEN ist besonders dorl om Plotz, wo eine größere Zohl von gleichortigen Meßstellen

eingerichtet werden muß und sich die Anschoffung von höchstwertigen Prciz is io n sfreq uenz messern qus

lechnischen und'wirtschoftlichen Erwcigungen nicht lohnt.

Arbeilsweise und Au{bqu

Die wesentlichen Teile eines gewöhnlichen Absorptionswellenmessers sind quch in dem Frequenzmesser

WEN entholten. Einem obslimmboren Schwingungskreis wird die Sponnung des Senders mit der unbekonn-

len Frequenz zugeführt und on einem Indikotor dos Auflrelen von Resononz erkonnt. Aus der zur Resononz

erforderlichen Einstellung des Schwingungskreises ergibt sich die gesuchte Frequenz. Um der Gefohr der

Verstimmung zu begegnen, ist ein Verslörker, der qls Trennslufe wirkt, vorgescholtet. Er steigert gleich-

zeitig die Eingongsempfindlichkeit betrcichtiich. Der kopozitive Eingongssponnungsteiler ist grob geeichl.

In Verbindung mit dem geeichten Anzeigeinsfrument lößt sich dqmit die om Geröt liegende Sponnung

nöherungsweise bestimmen. Der Frequenzmesser umfoßt den Long-, Mittel- und Kurzwellenbereich. Modu-

lierte Sender können mit Kopfhörer obgehört werden.

Der Frequenzmesser WEN verdonkt seine einfoche Bedienborkeit und Zuverlcissigkeit besonders ouch

seiner guten mechonischen Ausstottung. Die eingeboute Trommel-Lineqrskolo, die sich bei der Bereichs-

umscholtung gleichzeitig mit umscholtet, ergibt klore und eindeutige Ablesung. Dos zweckmößige Stohl-

blechgehciuse in R&S-Normqusführu ng schützt dos Ger<it ouch bei rquher Behondlung. Die Ausstotlung mit

einem versenkboren Trogegrif{ sowie obnehmborem Deckel ist für die bewegliche Verwendung von Vorteil.

Röhrenbeslückung: EF 42, EB 41

Blockscholtbild des Frequenzmessers Type WEN

Anderunsen, insbe3ondere solche, die durch den lechnischen Forischrilt bedingt sind, vorbeholten!
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